
 
  

 

 

Stellenausschreibung 

Datum 06.10.2008 

Kenn-Nr.: 95 - 08 

Ort Referat 221 (Migrations- und Integrationsforschung: Schwerpunkt Weltweite 
Migration, Islam und Demographie), Nürnberg 

Aufgabe / 
Funktion 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin bzw. Wissenschaftlicher Mitarbeiter für 
den Bereich Islam/Forschungen zu Muslimen  

– befristet auf zwei Jahre –  

Status /  
Laufbahn 

Beamtinnen und Beamte des höheren Dienstes der Besoldungsgruppen 
A 13 / A 14 BBesG 

Für Tarifbeschäftigte sind die Tätigkeiten anhand der Tätigkeitsmerkmale der 
Vergütungsgruppe IIa Fallgruppe 1a BAT bewertet und der Entgeltgruppe 13 
TVöD zugeordnet. 

Bis zum Inkrafttreten der neuen Entgeltordnung ist die hier dargestellte Ein-
gruppierung vorläufig und begründet keinen Vertrauensschutz und keinen 
Besitzstand. 

Da die Einstellung nach § 14 Abs. 2 des Teilzeit- und Befristungsgesetzes 
befristet ist, können Bewerberinnen und Bewerber, die bereits in einem be-
fristeten Arbeitsverhältnis mit der Bundesrepublik Deutschland gestanden 
haben bzw. derzeit stehen, nicht berücksichtigt werden. 

Aufgabengebiet 

• Analyse spezifischer Integrationsfragen von Muslimen in Deutschland  

• Analyse der Erscheinungsformen des Islam und Islamismus in Deutsch-
land sowie in den Herkunftsländern der in Deutschland lebenden Musli-
me 

• Analyse zum Zusammenhang von Islam, Gesellschaft und Kultur 

• Analyse des interkulturellen und interreligiösen Dialogs 

• Mitarbeit im Forschungsprojekt „Muslimisches Leben in Deutschland“ 

• Verfassen von Analysen sowie interne und externe Vermittlung relevan-
ter Forschungsergebnisse  



Anforderungen 

• Abgeschlossenes sozial- oder kulturwissenschaftliches Universitätsstu-
dium (Magister, Diplom, Master) mit Schwerpunkt Islamwissenschaft  
oder Studium der Islamwissenschaften 

• Promotion erwünscht 

• Gute Kenntnisse des muslimischen Verbandswesens in Deutschland 

• Gute Kenntnisse der Integrationsforschung  

• Gute Kenntisse islamischer Länder, jeweils nachgewiesen durch Veröf-
fentlichungen  

• Statistische Grundkenntnisse und Erfahrungen mit Methoden empiri-
scher Sozialforschung von Vorteil  

• Gute Englisch- und Türkischkenntnisse 

• Arabischkenntnisse sind erwünscht 
 
Über die spezifischen Fachkenntnisse hinaus sind unbedingt erforderlich:  

• Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten 

• Konzeptionelle Fähigkeiten 

• Fähigkeit zur Vermittlung von politikrelevanten Forschungsergebnissen 

• Teamfähigkeit 

• Kommunikationsfähigkeit  

Darüber hinaus wird die Bereitschaft und Fähigkeit zum Einsatz auch in an-
deren Tätigkeitsfeldern des Bundesamtes vorausgesetzt. 

Bewerbungsfrist 03.11.2008 

Das Bundesamt fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Män-
nern. Eine Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 

Das Bundesamt wurde im Rahmen des Audits berufundfamilie ® als 
familienfreundliche Dienststelle zertifiziert. 

Schwerbehinderte Menschen, die das gesundheitliche Anforderungsprofil 
erfüllen, werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Für die Tä-
tigkeit wird nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt. 

Wir freuen uns, wenn sich Bewerberinnen und Bewerber aller Nationalitäten 
angesprochen fühlen. 

Anmerkungen Informationen zum BAMF erhalten Sie im Internet unter: www.bamf.de. 

Bewerben Sie sich bitte über das im Internet eingestellte Online-System. 
Der Link hierzu lautet: 
https://onlinebewerbung.dienstleistungszentrum.de/BAMF-95-08 

Passwort und Account erhalten Sie unter Angabe Ihrer E-Mail-Adresse. 
Übersenden Sie weitere Bewerbungsunterlagen (z. B. Zeugnisse, Referen-
zen, Beschäftigungsnachweise) bitte erst nach Aufforderung. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Czieschinski vom Servicezentrum Perso-
nalgewinnung unter der Rufnummer 0641-401856 gerne zur Verfügung.   

 
 
 


